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Mitteilungen der Sammelstelle
für Entomologische Beobachtungen des

V. D. E. V.
xv.

(Alle für die Stelle bes t immten Mitteilungen usw. sind grundsätzlich n u r an
den Obmann A. U. E. A u e , Frankfurt [Main], Cronstet tenstr . 4, zu adressieren.)

Die Großschmetterlingsfauna um Frankfurt a. M.
im Jahre 1929.

Von Wilhelm Lommatzseh , Tharandt (Sa.).
(Fortsetzung)

220. Geometra papilionaria L. Ein 6 25. VII. Vilbeler Wald (L).
Die Raupe wurde in größerer Zahl im Mai und Juni sowie im
Oktober bei Goldstein und auch anderwärts im Stadtwald
von Birke geklopft (A., B., Pk.). — Hepp gibt als Fundort
auch die Fatzenwiese an; auch bei Heusenstamm festgestellt.

221. Thalera putata L *25. V.—15. VI. Stadtwald (Kaisertanne),
Flörsheim a. M. (L). B. schüttelte die Raupen im September
im Stadtwald von Vaccinium myrtillus L.

222. 77z. laclearia L 25. V. —20. VI. Stadtwald (Kaisertanne),
Schwanheimer Wald (L).

223. Hemithea strigata Müll. Eine Raupe am 22. V. im Enkheimer
Wald an einem Buchenbusch gefunden (L). Vgl. Miti XI der
Sammelstelle für Entomol. Beobachtungen im Ent. Anz. IX
(1929), S. 339. — Nach Hepp auch im Oberurseier und
Nieder Wald; ferner bei Goldstein und im Grafenbruch fest-
gestellt.

224. Acidalia dimidiata Hufn. Am 27. VII. ein Falter in Frankfurt
am Licht gefangen (L). B. kratzte im Oktober die kleinen
Raupen an sumpfigen Stellen bei Buchschlag, Offenbach, so-
wie in der Grastränk.

225. A. virgiliana Hb. Juli und Ende August. Mehrfach im Zimmer
am Licht gefangen, Frankfurt-Stadt, Eschersheim (L.,T.). Vgl.
Mitt. X1II der Sammelstelle für Entomol. Beobachtungen im
Ent. Anz. X (1930), S. 188.

226. A. bisetata Hufn. 9. VII.—4. Vili. Schwanheimer, Enkheimer,
Vilbeler Wald, Saalburg i. T. (L).

227. A. aversata L. 25. V.—4. VIII. Überall im Stadtwald und in
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den Taunuswaldungen. Auch in Frankfurt am Licht (L). B.
kratzte im September und Oktober die kleinen Raupen in
großer Zahl an den Rändern von Waldwiesen und Lichtungen
im Stadtwald und den hessischen Waldungen,
f. spoliata Stgr. zahlreich unter der Art.

228. A. emarginata L. B. fand die kleinen Raupen sehr häufig im
September und Oktober in der Grastränk, sowie bei Offen-
bach und Buchschlag.

229. A. incanata L. Nur ein Falter am 31. VII. bei Mitteldick ge-
fangen (L).

230. A. strigilaria Hb. 19. VII. Enkheimer Wald (L). A. fand die
Raupe Mitte September bei Goldstein an Eisenbahnböschun-
gen. — Auch aus dem Taunus bekannt.

231. A. ornata Se. Zwei Falter: 9. VI. Mitteldick, 11. VI. Vilbeler
Wald (L).

232. Ephyra pendularia CI. 25. V.—20. VI. Mehrfach im Stadtwald
(bei Neu-Isenburg) und Schwanheimer Wald beobachtet (L).
A. fand die Raupe im Juli bei Goldstein. — Nach Hepp auch
im Enkheimer Wald und bei Soden i. T.; ferner bei Heusen-
stamm gefunden.

-233. E. porata F. Nur ein $ am 18. V. im Stadtwald bei Ober-
rad gefunden (L): B. fand die Raupen ebendort im Sep-
tember.

234. E. punetaria L. Beobachtet vom 4. V.—28. VI. und 28. VII.—
4. VIII. Gemein in allen Waldungen (auch im Taunus) in
Eichenstangenhölzern. Stellenweise in außerordentlichen Men-
gen (L). Raupen wurden im September von Eiche geklopft (B.).

235. E. linearia Hb. 18. V.—21. VI. und ein Stück am 21. VII.
Stadtwald, Taunus (Königstein), auch in Frankfurt am Licht
(L.). B. klopfte die Raupe im September im Stadtwald ver-
einzelt von Buche.

236. Timandra amata L. 25. V. und zahlreich vom 18. VII. bis
September. In Frankfurt am Licht, Mitteldick, Enkheimer und
Vilbeler Wald (L). B. fand im Oktober die kleinen Raupen
im Stadtwald öfters an Rumex acetosella L. — Nach Hepp
auch im Oberurseier Wald.

237. Lylhria purpurata L. 29. IV.—Mai, 26. VI.—4. VIII. Mittel-
dick, Buchschlag, Schwanheimer und Enkheimer Wald, Dietzen-
bach (B., L,T.); B. fand Mitte September Raupen an Rumex
acetosella L. — Die zweibindige Art (purpuraria L.) wurde
nicht beobachtet.
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238. Ortholitha plumbaria F. 9. VI. Mitteldick (L). B. kratzte im
Winter eine Raupe im Stadtwald an einer Böschung unter
Genista sagitialis L.

239. O. limitata Se. B. kratzte im Winter die kleinen Raupen
im Stadtwald unter Genista sagittalis L.

240. O. moeniata Sc. 4. VIII. Mitteldick (A.).
241. Minoa murinata Sc. 30. V. Stadtwald (L). B. fand im Sep-

tember/Oktober die Raupen häufig an Euphorbia cyparissias
L. im Stadtwald, jedoch nicht überall, wo diese Pflanze
wuchs.

242. Anaitis plagiata L 3. VI.—31. VII. Goldstein-Mitteldick.
Raupen sehr zahlreich ebenda voni 26. VI.—12. VII. und im Ok-
tober an Hypericum perforatiim L —Nach Hepp kommtim Ge-
biet auch A. efformata Gn. vor. Weitere Fundorte von plagiata
sind Luhrwald (Offenbach) und Sprendlinger Landstraße.

243. Cheimatobia brumata L November, zahlreich im Stadtwald
an Stämmen (B.). Die Raupe war im Mai im Schwanheimer
und Enkheimer Wald an Eiche und Ulme außerordentlich
häufig (L).

244. Lygris populata L. *28. VII.—29. Vili. Hohemark, Saalburg
(Taunus) (L,W.). In Heidelbeerbeständen recht zahlreich. Vor-
wiegend im Gebirge vorkommend, da die Heidelbeere in der
Mainebene nur ziemlich vereinzelt wächst. — Oberurseier Wald
(Hepp).

245. L. associata Bkh. Ein Falter am 20. VI. im Zimmer in Frank-
furt am Licht (L.).

246. Larentia ocellata L. B. kratzte die Raupe im Oktober im
Stadtwald einzeln von Galium mollugo L. — Nach Hepp
auch bei Rödelheim.

247. L. variata Schiff. 20. VI. ein Falter {variata vera) im Schwan-
heimer Wald in einem Fichtenbestande gefunden (L ). Nach
Boldt vorwiegend im Taunus.

248. L. immanata Hw. 9. VII. Schwanheimer Wald (L).
249. L. viridaria F. Die Raupe wurde im Oktober in der Gras-

tränk vereinzelt von Galium gekratzt (B.). — Nach Boldt
auch im Taunus (Fuchstanz), sowie bei Offenbach.

250. L. fluetuata L. 31. V. und Ende Juli. Mehrfach in Frankfurt
am Licht; ferner bei Vilbel (A., L.). — Nach Hepp auch im
Stadtwald; auch bei Offenbach und bei Cronberg i. T.

251. L. montonata Schiff. 11. VI. Vilbeler Wald (L). — A. fand
die Raupe im März im Schwanheimer Wald, B. kratzte sie
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im Oktober im Grafenbruch von Galium. — Nach Hepp nicht
überall im Gebiet. Weitere Fundorte sind Babenhäuser Land-
straße und Dillingen, Soden, Fuchstanz (Taunus). Nach Boldt
auf Lichtungen im Stadtwald.

252. L. quadr if asci aria Cl. B. kratzte die kleine Raupe im Okto-
ber an der Babenhäuser Landstraße sehr häufig von Lamium
und Galium. — Auch sonst im Frankfurter Stadtwald nicht
selten (Boldt).

253. L. /errugata Cl. 25. V. Stadtwald (Kaisertanne), 22. VII. an
der Zimmerlampe in Frankfurt gefangen (L.). — Ich hatte
Gelegenheit, das von den Herren Boldt und Hepp im hiesigen
Gebiet gesammelte Material der Gruppe ferrugata-unidentaria-
spadicearia durchzusehen. Danach finden sich alle drei
Formen im Gebiet und sind ohne Schwierigkeit auseinander-
zuhalten. Eine von Hepp im Jahre 1926 durchgeführte Ei-
zucht von L. spadicearia Bkh. bestätigte voll die jetzt herr-
schende Auffassung von der Artberechtigung dieser Form.
Seine auf S. 350 des 40. Jahrg. der E. Z. Frankfurt geäußerten
Zweifel über diesen Formenkreis sind damit beseitigt; [bei
der auf S. 187 der Lep. Rundschau I unter Nr. 62 angege-
benen L. ferrugata CI. handelt es sich um die echte L. spa-
dicearia Bkh.]. Die beiden Arten kommen vermutlich an ge-
trennten, völlig andersgearteten Örtlichkeiten vor. Doch sind
in dieser Hinsicht die Beobachtungen für hiesiges Gebiet
noch nicht abgeschlossen.

254. L. pomoeriaria Ev. B. schüttelte im September eine Raupe
im Stadtwald (Försterwiese) von Impatiens noli tätigere L.

255. L. rivata Hb. Die Raupe wurde im September/Oktober im
Stadtwald vereinzelt an Grabenböschungen von Galium mol-
lugo L. gekratzt (B.).

256. L. albicillata L. 28. VI. und 9. VII. mehrfach im Stadtwald
(Kaisertanne) und Schwanheimer Wald gefunden (L). B.
schüttelte die Raupe im September im Stadtwald häufig von
Himbeere. — Nach Hepp auch im Oberurseier Wald; ferner
bei Heusenstamm.

257. L. procellata L 20. VI. Schwanheimer Wald, ein Falter (L). —
Nach Hepp auch im Offenbacher Gebiet.

258. L lugubrata Stgr. Ein Falter 21. V. Schwanheimer Wald
(L.). — Nach Hepp auch im Stadtwald, nach Boldt im Taunus
in £/?//0£/«/77-Beständen.

(Fortsetzung folgt.)
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